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der Pfarre Aurach am Hongar

Gedanken einer Kirchenbank
Wenn man mit alter Zeit vergleicht,

hab ich‘s als Kirchenbank jetzt leicht.
Ich muss mich nicht besonders plagen
und meist nur wenig Menschen tragen:
Nur ein paar Leute, die mich drücken,

dazwischen ziemlich viele Lücken.

Ach, macht es mir doch wieder schwer,
kommt nächsten Sonntag einmal her,
setzt euch zur Andacht auf mir nieder,
hört Gottes Wort und singt ihm Lieder!

Ich trüge freudig das Gewicht,
als Bank ist das ja meine Pflicht.

Und wenn auch manche sich beklagen:
„Viel zu hart!“ hört man sie sagen.

„Es ist kaum Platz - ja, viel zu eng!“
So urteilen einige ganz streng.

Auch ich hab Makel, bin nicht perfekt.
Aber bedenkt, wieviel Geschichte 

in mir steckt. 

So seid denn bitte nicht zu stolz
und setzt euch auf mein gutes Holz!
Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank!
Mit bestem Gruß, die Kirchenbank
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Liebe Auracherinnen!  
Liebe Auracher!

In der letzten Zeit, in der ich eine 
neue Aufgabe übernommen 
habe, haben mich auch oft Un-
sicherheiten und offene Fragen 
begleitet. Ich denke nur an die 
vorgesehene neue Aufgabe als 
designierter Pfarrer in der neuen 
Pfarre Attersee und im Dekanat, 
die Aufgaben des Dechanten, 
wie zum Beispiel zusätzlich Pfarr-
provisor bei Euch in Aurach und 
Pfarrmoderator in Timelkam. 

Dafür musste ich auf viele Dinge 
verzichten, mich umstellen und 
mich für Neues öffnen. Nicht al-
les ist so gelaufen, wie wir uns 
gewünscht hätten. Mit dem ersten 
Jänner des neuen Jahres sollte 
eine neue Pfarre mit dem Namen 
„Pfarre Attersee“ gegründet sein, 
leider wurde durch die Einsprü-
che einiger Gläubige der Prozess 
verschoben. Letztendlich ist Re-
kurs nach Rom gegangen und wir 
warten auf die Entscheidung und 
eine positive Antwort. Doch wir 
bleiben auf diesem Zukunftsweg 
und schauen mit Zuversicht und 
Überzeugung nach vorne, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind. 
Jeder von uns stellt sich im Leben 
die Frage, ob ich auch den rich-
tigen Weg gehe, ob ich es schaf-
fe, auch bei schwierigen Wegen 
und Hindernissen standzuhal-
ten. Manches Mal ist die Last so 
schwer und ich kann sie mit ei-
genen Kräften nicht überwinden, 
dann schaue ich mich um und 
erhoffe Hilfe. Zur Hilfe kommt 
uns der Glaube und was wir in 
der Fasten- und in der Osterzeit 

feiern. Wir schauen auf den Weg, 
den Jesus gegangen ist und auf 
diesem Weg das schwere Kreuz 
getragen hat. Wir schauen auf 
dieses Kreuz, an dem Jesus un-
ter großem Leiden gestorben ist. 
Menschlich gesehen war dieser 
Weg aussichtslos. Wir als Gläu-
bige bleiben nicht beim Kreuz 
stehen. Wir richten unsere Augen 
auf den Auferstandenen, der von 
den Toten auferstanden ist. Der 
Stein ist weg, das Grab ist offen 
und er ist unter den Lebenden zu 
finden. So ist es auch in unse-
rem Leben, plötzlich öffnen sich 
neue Horizonte und wir spüren, 
alle Last und alles Bedrückende 
ist weg. Ich spüre eine Hand, die 
mich berührt und die mich führt, 
wie der Engel den Stein vom 
Grab befreit. 
So wünsche ich Euch, dass in 
der Fasten- und Osterzeit uns die 
Zusage Jesu begleite. „Fürchtet 
euch nicht, ich bin bei euch alle 
Tage“. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Euch eine gesegnete Fasten- und 
Osterzeit.

Euer Pfarrprovisor
 Janusz Zaba

Worte des Pfarrers



															             
3

Pfarrblatt Aurach am Hongar                                                                                                                        Ausgabe 1/25

Liebe AuracherInnen!

Ich freue mich ein paar Worte an 

euch richten zu dürfen. 
Das Jahr hat schon wieder hur-
tig begonnen, der Fasching liegt 
auch schon hinter uns und so 
schauen wir ein wenig auf die 
Zeit die kommen wird.
Eine Zeit die innehalten bedeutet 
in der Zeit der Bußtage, der Fas-
tenzeit, oder auch in den Tagen 
der Kreuzwege und dann die Zeit 
der Auferstehung. Große Feste 
die eng mit unserem Leben ver-
bunden sind, mit unseren eige-
nen Sorgen und Nöten und dann 
wieder die Zeit wo das Leben 
blüht. Christus möge uns beglei-
ten auf allen unseren Wegen, er 
möge uns Hoffnung schenken in 

der Nacht und Licht wenn der Tag 
anbricht, lasst euch bescheinen 
von seiner Liebe, und diesen Se-
gen unseres Gottes wünsche ich 
euch allen.
Ich lade euch alle ganz herzlich 
ein zu unseren Festen, scheut 
euch auch nicht mich anzurufen, 
wenn ihr seelsorglichen Beistand 
braucht, ich möchte gerne für 
euch da sein. Bitte ruft mich an zu 
jeder Zeit 0699/11449878. So 
wünsche ich euch viele schöne 
Tage mit euren Lieben und denen 
an eurer Seite.

Euer Markus Vormayr
Kurat

Kurat Markus Vormayr

Reinhold Stangl feierte am  
12.01.2025 die Hl. Messe mit uns 
und nahm Abschied von seiner  
Aufgabe als Auracher Pfarrprovi-
sor. 

Der Pfarrgemeinderat war voll-
zählig angerückt und sagte  
DANKE , dass er uns mit Rat und 
Tat zur Seite stand, vor allem in 
der schwierigen Zeit nach Pfarrer 
Hans Ortners Tod. Bei den Team- 
und Pfarrgemeinderatssitzungen 

war er stets mit Fröhlichkeit und 
Engagement dabei. Wir haben 

Dich Reinhold kennen und schät-
zen gelernt als einen begeisterten 
Seelsorger mit Herz und Hirn - 
Vergelts Gott! 

Auch bei Verena Flixeder be-
dankten wir uns für ihre wertvolle 
und umsichtige Arbeit im Pfarrge-
meinderat, im PGR-Team und als 
Finanzausschuss-Obfrau, die sie 
nun beendet. Alles Gute für die 
Zukunft! 

Besonders freute es uns auch, 
dass die beiden Pfarrsekretä-
rinnen: Conny Eberl aus Gam-
pern und Sandra Meinhart aus 
Schörfling zur Hl. Messe kamen 
und wir sie der Pfarrbevölkerung 
vorstellen konnten. Sie sind ab-
wechselnd jeden Donnerstag von 
09.00 Uhr - 11.00 Uhr im Pfarr-
büro anzutreffen.

Maria Thalhammer

Gemeinsam 
verbrachten 
wir dann ein  
paar gemüt-
liche Stun- 
den im Gast- 
haus Riedl.

Danke an Pfarrer Reinhold Stangl und Verena Flixeder



Hilfe für Menschen in Not  
in Oberösterreich 

und in unserer Pfarrgemeinde 

Auch heuer sind in unserer  
Pfarrgemeinde die Haussammler/ 
-innen unterwegs, um Spenden 
für Menschen in Not zu sammeln. 
Mit Ihrer Spende im Zuge der 
Haussammlung ermöglichen Sie
der Caritas, armutsbetroffene 
Menschen mit Lebensmittelgut-
scheinen, Zuschüssen für Strom 
und Heizung, beratenden Ge-
sprächen, mit Obdach, medizi-
nischer Versorgung und warmen 
Essen zu unterstützen. 

Jede Spende zählt – ob groß oder 
klein. Herzlichen Dank für Ihre 
Nächstenhilfe und Ihre Solidari-
tät.

Da nicht in allen Ortschaften 
Haussammlerinnen unterwegs 
sind, besteht auch die Möglich-
keit, die Spende an folgendes 
Konto zu überweisen.

Spendenkonto

Caritas für Menschen in Not
BANK: RLB OÖ
IBAN: 
AT203400000001245000
BIC: RZOOAT2L
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Service-Angebote

Kirchenbeitrag Beratungsstelle Vöcklabruck
07672 / 23871

www.dioezese-linz.at/kirchenbeitrag/region/ 
salzkammergut

Bildungszentrum Maximilianhaus, Attnang-P.
07674 / 66 550

www.maximilianhaus.at

Caritas Sozialberatung Vöcklabruck
0676 / 8776-2371

https://www.caritas-ooe.at/hilfe-angebote/ 
menschen-in-not/caritas-sozialberatung

Quartier 16
Wohnung, Begleitung, Orientierung  

für Frauen Vöcklabruck
0676 / 88805-6104

Telefonseelsorge 142
0-24 h: „Hier hört ein Mensch“

Mietpreise 2025 - Benützung Pfarrsaal / Küche / Seminarräume

Bei Interesse bitte per E-Mail an pfarre.aurach.hongar@dioezese-linz.at  
oder am Donnerstag telefonisch im Pfarrbüro unter der Nummer: 0676/87765032 



Mit 01.01.2025 hätte heuer  
die Pfarrstruktur - somit die  
Gründung der Pfarre Attersee - in  
Kraft treten sollen. Da drei  
Einsprüche aus dem Dekanat 
in Linz eingegangen sind, und  
diese erst abgehandelt werden 
müssen, wurde die Gründung 
vorerst ausgesetzt. Der designierte  
Pfarrvorstand als auch die Seel-
sorgeteams in den Pfarrgemein-
den sind aber in dieser Zeit trotz-
dem bei Seminaren, Schulungen 
und auch im Pfarrgemeinderat 
aktiv. Bei dieser Gelegenheit 
möchten wir das Seelsorgeteam 
von Aurach und sein Wirken vor-
stellen:

Das Seelsorgeteam stellt sich 
zusammen aus 6 Säulen. Zu-
sätzlich gibt es in diesem Team  
einen Sprecher, der das Team 
und die Pfarrgemeinde nach  
außen vertritt. Das Seelsorge-
team ist die Geschäftsführung 
der Pfarrgemeinde und ersetzt 
somit die Funktion des Herrn 
Pfarrers in einzelnen Teilen.

Und nicht vergessen darf man 
die hauptamtliche Ansprech- 
person im Seelsorgeteam, die ihre 
Erfahrungen und Wissen seitens  
der Diözese und auch ihr theo-
logisches Fachwissen einbringt. 
Diese Person ist bei uns in  
Aurach Pfarrprovisor Dechant 
und designierter Pfarrer Janusz 
Zaba.

Wie in der Einleitung schon er-
wähnt, gibt es auch noch die 
Funktion des Sprechers - dessen 
Aufgaben sind: Kontakte pflegen 
zur Gemeinde, auf Pfarrebene, 
zur Diözese, zu den Vereinen, 
etc., Vertretung nach außen und 
die Repräsentation der Pfarrge-
meinde bei z.B.: Jahreshauptver-
sammlungen und der Gleichen. 

Zu diesem Amt wurde Paul Rin-
ger im Seelsorgeteam gewählt.
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Erstkommunion und Firmvorbereitung, Ehe und Fami-
lien Pastoral, Kath Bildungswerk, Pfarrblatt, Newsletter 
Homepage, Zusammenarbeit mit den örtlichen Medien. 
Diese Grundfunktion vertritt Markus Vormayr im Seelsor-
geteam.

Spielgruppen, Jungschar, KFB-KMB, Pfarrcafe, Feste-
Feiern, Pfarrreisen und Wahlfahrten, neu Zugezogene. 
Diese Grundfunktion ist leider noch nicht besetzt und 
würde sich über einen Ehrenamtlichen sehr freuen. ;-) 
Daher wird es momentan vom Ganzen Seelsorgeteam 
betreut.

PGR-Fachteam Caritas, Nachbarschaftshilfe, Kranken-
besuchsdienste, Familienfasttag und Sei so frei, Initiative 
gegen Einsamkeit. Diese Grundfunktion vertritt Waltraud 
Fellinger im Seelsorgeteam.

PGR-Fachteam Liturgie, Gottesdienste und Sakramen-
tenfeiern, Andachten, Kinderliturgie, Totengebete und 
Begräbnisleitung, Kirchenmusik, Blumenschmuck, Kom-
munionspender und Lektoren, Mesner und Minis. Um 
diese Säule kümmern sich gleich 3 Personen – durch 
Markus Vormayr, Eleonore Greil, Bettina Steinbichler.

Mitglied im PGR-Fachausschuss, ist Mitglied im Pfarrli-
chem Wirtschaftsrat, Erstellt das Pfarrgemeinde-Budget, 
Ressourcen für Pastorale Projekte aufstellen, Gebäude 
verwalten und Entwickeln, Hausmeistertätigkeiten im 
Blick haben, rechtlich informiert sein. Diese Säule ist be-
setzt von Günther Werner.

Organisieren der PGR-Sitzungen, fördern der Beteiligung 
aller Mitglieder, Begleitung zu tragfähigen Entscheidun-
gen, Blick auf die Entwicklung der Pfarrgemeinde, gute 
Kommunikation der Aktiven, Dank und Anerkennung 
aussprechen, Selbstfürsorge des Pfarrgemeinderates, 
das wofür und wozu im Blick behalten: Diese Säule im 
Seelsorgeteam deckt Paul Ringer ab.
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Was gibt es Neues in der „Pfarre NEU“



Zum Jahresende ein Dankeschön
Im Rahmen des Jahresschluss-
Gottesdienstes am 31.12.2024 
wurden einigen Mitgliedern des 
Kirchenchor Aurach mit verdien-
ten Ehrungen der Diözese ge-
dankt.

Vor rund 10 Jahren trat Verena 
Flixeder dem Kirchenchor Aurach 
bei und  bekam dafür die bronze-
ne Nadel überreicht.

Für besonders langjährige Zu-
gehörigkeit wurden Christine 
Schreiber (seit 1981) und Inge 
Muhr (seit 1986) geehrt.

Besonderer Dank gilt aber allen 
treuen Sängerinnen bzw. Sänger 
und Musiker/-in, die immer wie-
der - im Rahmen der Möglich-
keiten - für viele unterschiedliche 
Auftritte flexibel und innerhalb 

weniger Tage zur Verfügung ste-
hen.

Probe beim Auracher Kirchen-
chor ist immer Montags, um 20 
Uhr im Vereinsheim in Aurach. 
Jeder, der sich gesanglich oder 
auch gerne mit Instrument betei-
ligen möchte, ist herzlich einge-
laden!
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Vorstellung Pfarrvorstand
Pfarrer Janusz Zaba und  
Pastoralvorständin Maria Ei-
cher stellten sich am 4. Ad-
ventsonntag bei der Hl. Messe, 
die mit weihnachtlichen Klän-
gen vom Auracher Saitenwir-
bel umrahmt wurde, vor. Der 
Pfarrgemeinderat überreichte  
symbolische Gaben: „Alles was 
Ihr braucht im Leben: Brot, Salz, 
Freude und Gottes Segen dürfen 
wir als Geschenk Euch geben!“ 
Alles Gute für die verantwor-
tungs- und hoffnungsvolle Auf-
gabe in der Pfarre Neu.

Maria Thalhammer
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Der diesjährige Schul-Weih-
nachtsgottesdienst, gehalten von 
unserem Pfarrer Markus, stand 
unter dem Thema „Licht für ande-
re sein“. Dieses Thema begleitete 
uns seit der Adventkranzsegnung 
durch die ganze Adventszeit, in 
der die Kinder für gute Taten eine 
Kerze anmalen durften und sie so 
Licht für andere wurden.
Untermalt wurde der Gottes-
dienst vom Gesang der Schüler-

Innen, den Kindern, die uns die 
Bußgedanken und Fürbitten vor-
g e l e s e n 
haben und 
der Beglei-
tung mit 
der Ukule-
le der Kin-
der der 4. 
Klasse.
Der Hö-
h e p u n k t 

dieser Feier war das Krippenspiel 
der Kinder der 3. Klasse. Dabei 
zogen Maria und Josef durch die 
ganze Kirche, um einen warmen 
Platz für die Geburt Jesu zu fin-
den. Im Stall wurden sie dann 
von den Hirten mit ihren Gaben 
besucht. Die Lieder die dabei von 
den Kindern gesungen wurde, 
haben uns sehr berührt. Wir freu-
en uns schon auf die nächsten 
gemeinsamen Feiern und wün-
schen allen ein gutes neues Jahr!!

Cornelia Reimer
Religionslehrerin

Ein warmer Platz für Jesus

Einen besonderen Dank möch-
ten wir hier einmal an alle die 
Frauen richten, die das ganze 
Jahr über unsere Kirche schmü-
cken und reinigen. Vor allem 
bei den hohen Festtagen bringt 
eine schöne geschmückte Kir-
che eine besondere feierliche 
Stimmung. Wie auch zuletzt 
zur Advent-und Weihnachts-
zeit. Den großen Adventkranz 
bindet uns schon jahrelang  
Strasser Hermine. Und die gro-
ßen Christbäume haben uns 

Zopf Birgit und Werner Sabine 
aufgeputzt. Gespendet wurden 
die kleinen Christbäume vom 
Stift Schlägl und der große Baum 
im Altarraum von Kofler Peter. 
Herzlichen Dank dafür.  Auch 
die Krippe strahlt jedes Jahr im 
neuen Glanz, darum kümmert 
sich Werner Günther und seine 
Helfer.
Herzlichen Dank für die vielen 
ehrenamtlichen Stunden die ihr 
über das ganze Jahr leistet.

DANKE

Impressum

Medieninhaber: 
Pfarre Aurach am Hongar, Aurach 18, 4861 Schörfling; 
Herausgeber: Fachausschuss für Öffentlichkeitsarbeit; 

Hersteller: vöcklaDruck GmbH, Oberthalheim 6, 
4850 Timelkam; Verlagsort: Pfarre Aurach am Hongar;   

Herstellungsort: vöcklaDruck GmbH; 
Kommunikationsorgan der Pfarrgemeinde 

Aurach am Hongar

Pfarre-Kontakt

So erreichen Sie die Pfarre Aurach: 

Pfarrprovisor Reinhold Stangl 0676/8776 5089, 
Kurat Markus Vormayr 0699/11449878, 

Pfarre 0676/8776 5032 
 

oder per E-Mail:
pfarre.aurach.hongar@dioezese-linz.at
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Auch in diesem Jahr begleite ich 
wieder die Jugendlichen auf dem 
Weg zur Firmung – es freut mich, 
dass es heuer 22 junge Mädchen 
und Burschen im Alter zwischen 
13 und 15 Jahren gibt, die sich 
auf das Sakrament der Firmung 
vorbereiten wollen.
In den gemeinsamen Gruppen-
stunden möchte ich die Jugend-
lichen für Gott begeistern, die 
persönliche Spiritualität vertiefen 
und die Möglichkeit geben, dem 
bisherigen Lebensweg nach zu 
spuren.
Mit dem Thema „Vertrau darauf –  
einer sitzt am Steuerrad“ bitten 
wir auch um die Gaben des Hei-
ligen Geistes, die uns beim Fest 
der hl. Firmung zugesprochen 
werden!

In den Firmstunden ist aber auch 
genügend Zeit für Spiel und Spaß 
– die Gemeinschaft und der Aus-
tausch ist wichtig. Gleichzeitig 
müssen die Jugendlichen an Pro-
jekten teilnehmen und Gottes-
dienste besuchen. In einem per-
sönlichen „Firmpass“ wird alles 
dokumentiert und festgehalten!

Das Fest der Firmung, am Sams-
tag 28. Juni um 10.00 Uhr, findet  
in diesem Jahr auch wieder in  
unserer schönen Pfarr-
kirche statt. Der ehe-
malige Abt vom Stift 
Schlägl, Martin Fellhofer, 
wird als Firmspender dieses Fest 
mit uns feiern.

Anna Loy
Firmvorbereitung

2025
Aurach a. H.

Am Anfang dachte ich, dass die Firmvorbereitung 

bestimmt wie langweiliger Religionsunterricht ist. 

Doch schnell bemerkte ich, dass ich falsch lag. Anna 

versucht uns mit Kreativität mehr über die Firmung 

beizubringen. Wir durften schon die sieben Gaben des 

Heiligen Geistes erfahren. Die Firmstunden finden im-

mer am Montag im Pfarrheim statt, wo wir uns zusam-

mensetzen und eben etwas über die Firmung gelernt 

wird. Die Firmstunde ist eine Handy freie Zone, die zu 

der Zeit der Stunde ausgeschaltet werden müssen. Ich 

möchte mich firmen lassen, damit ich Gott näher kom-

men kann und mich meinem Glauben nähern kann. 

Victoria Jetzinger 

Mir persönlich gefällt der Firmunter-

richt in Aurach sehr gut, da er sehr 

kreativ und lustig gestaltet is
t. 

Am Anfang dachte ich, es wäre 

wie normaler Unterricht in der 

Schule jedoch habe ich in der ersten 

Firmstunde bemerkt, dass es ganz 

anders ist, wie ich vorerst gedacht 

hatte. W
ir haben Spiele gespielt und 

den Lernstoff in jeder Firmstunde so 

sehr gut verstanden. Wir hatten sehr 

interessante Themen wie „die 7 Gaben 

des Heiligen Geistes“ oder Gebete wie 

Z. B. das „Vater unser“. Diese Themen 

wurden von unserer F
irmleherlerin

 

Anna Loy sehr gut aufbereitet
 und 

erklärt. Ich hatte bisher viel Spaß in 

den Firmstunden und hoffe, dass es 

in Zukunft genau so bleiben wird.

Felix Reiter
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Die Firmung findet am   28. Juni 2025 in 
Aurach statt. Seit dem 7. Jänner bereiten wir 
uns auf den großen Tag vor. Bei der Firm-
vorbereitung sind wir 22 Jugendliche. Wir 
treffen uns alle zwei Wochen montags um 

18:45Uhr im Pfarrheim. Jedes Mal haben wir 
ein neues Thema. Bis jetzt hatten wir zum 

Beispiel die sieben Sakramente und die sieben 
Gaben des Heiligen Geistes. Die Firmstun-
den sind immer lustig. Unseren Glauben 

lernen wir dadurch noch besser kennen. Ich 
finde unsere Firmvorbereitungsleiterin Anna 

Loy gestaltet den Firmunterricht sehr ab-
wechslungsreich und interessant. Am besten 
gefallen mir die Spiele, die wir im Team spie-
len dürfen. Jedes Mal, wenn wir uns treffen, 

denken sich zwei Personen aus der Gruppe ein 
Spiel aus, das die Gruppe gemeinsam spielt. 

Es freut mich sehr, dass ich Gleichaltrige tref-
fe und die Gemeinschaft unter uns Jugend- 
lichen durch die gemeinsame Vorbereitung 
gestärkt wird. Der Firmvorstellungsgottes-

dienst ist am 6. April.
                                               Luisa Macheiner

Die Firmvorbereitu
ng gehört zu den be-

deutendsten religiösen Etappen im Leben 

junger Katholiken, deswegen ist es auch 

für mich wichtig, dieses Sakrament zu be-

kommen. So treffen wir uns alle 14 Tage, 

um uns auf das Fest der Heiligen Firmung 

vorzubereiten
, zu den Firmstunden. In den 

Firmvorbereitu
ngsstunden erklärt uns 

meine Mama (Anna Loy) viel über unseren 

Glauben und besonders über die Firmung. 

Wir lern
en aber auch vieles andere 

über das Christentum zum Beispiel wie 

Jesus die Jünger kennenlernte oder wel-

che anderen Sakramente es neben der 

Firmung noch gibt. Neben dem “lernen” 

spielen wir auch lustige Spiele. V
or der 

ersten Firmvorbereitu
ngsstunde dachte ich, 

dass die Firmvorbereitu
ng Stunden nicht 

besonders spannend sein werden, aber da 

habe ich mich geirrt. 
Ich würde wirklich 

jedem empfehlen, zu der Firmvorbereitu
ng 

zu gehen. Jakob Loy

Ich finde die Firmstunden sehr ab-
wechslungsreich und interessant. Wir 
reden über Gott, spielen lustige Spiele 
und lernen viele neue Dinge über un-
sere Religion. Ich lasse mich firmen, 
weil mir der Glaube zu Gott wichtig 

ist, daher ministriere ich auch schon 
seit der 2. Klasse Volksschule.  

Marlene Loy  

Mir persönlich gefällt der Firmunter-

richt in Aurach sehr gut, da er sehr 

kreativ und lustig gestaltet is
t. 

Am Anfang dachte ich, es wäre 

wie normaler Unterricht in der 

Schule jedoch habe ich in der ersten 

Firmstunde bemerkt, dass es ganz 

anders ist, wie ich vorerst gedacht 

hatte. W
ir haben Spiele gespielt und 

den Lernstoff in jeder Firmstunde so 

sehr gut verstanden. Wir hatten sehr 

interessante Themen wie „die 7 Gaben 

des Heiligen Geistes“ oder Gebete wie 

Z. B. das „Vater unser“. Diese Themen 

wurden von unserer F
irmleherlerin

 

Anna Loy sehr gut aufbereitet
 und 

erklärt. Ich hatte bisher viel Spaß in 

den Firmstunden und hoffe, dass es 

in Zukunft genau so bleiben wird.

Felix Reiter

             
             

   In diesem Bericht geht 

es um             
        den Firmunterricht im 

Pfarramt            
  in Aurach am Hongar, 

den ich mit 21 anderen Kindern besuche. 

Unsere Betreuerin, Loy Anna, bringt uns 

den Glauben näher und begleitet uns durch 

den Firmunterricht. Wir haben Projekte zu 

erledigen wie z.B. Gruppenspiele, Vorlesun-

gen in der Kirche oder auch dieser Bericht 

hier. Die Gruppenstunden haben wir vom 

7.1.2025 bis zum 28.4.2025 jeden zweiten 

Montag. In den Gruppenstunden machen 

wir verschiedene Spiele und Übungen zum 

christlichen Glauben. Außerdem sollten wir 

7 Gottesdienstbesuche tätigen. Am Sams-

tag, 28.5.2025 ist die Firmung in der 

Pfarrkirche Aurach, an der ich leider nicht 

teilnehmen kann, weil meine Firmpatin 

eine Sprachreise nach Frankreich hat. Ich 

bin dankbar, dass ich am Firmunterricht 

in Aurach am Hongar teilnehmen darf.

Georg Lacher



Die Vorbereitungen zur Stern-
singeraktion laufen schon im 
Herbst mit Bestellungen des 
Materials, den Einladungen 
und bewerben des Stern-
singens usw. an. Am ersten Ad-
ventsonntag geht es aber dann 
richtig los. Zuerst feiern wir im-
mer gemeinsam einen Kindergot-
tesdienst mit Adventkranzweihe. 
Heuer waren unsere Minis sehr 
fleißig und haben Lebkuchenker-
zen wunderschön und individuell 
verziert. Diese wurden nach dem 
Gottesdienst an alle Kirchenbe-
sucher ausgeteilt.
Anschließend trafen sich alle 
Sternsingerkinder im Pfarrsaal 
und hier wurden dann alle Grup-
pen, Begleitpersonen, Ortschaf-
ten und viel freiwillige Köche 
eingeteilt. An zwei Tagen zogen 
dann unsere 9 Sternsingergrup-
pen durch Aurach und brachten 
den Segen Gottes ins Haus und 
baten um Spenden für die ärms-
ten Kinder dieser Welt. 

Abschluss der 
Dreikönigsaktion 
war dann die 
S t e r n s i n g e r - 
messe am 
06.01.2025.
Noch einmal in 
königlicher Klei-
dung, ziehen alle 
Sternsingerkin-
der gemeinsam in die Kirche ein 
und gestalten mit Maria und den 
Gitarrenschüler einen schönen 
Gottesdienst.

Wir möchten uns sehr herzlich 
bei allen Kindern, Begleitperso-
nen und Köchen für ihr Mitwirken 
bedanken. Durch diese Hilfsbe-
reitschaft ist die Sternsingeraktion 
immer wieder ein tolles Erlebnis.

Herzlichen Dank an alle die  
unseren Sternsingern die Tür ge-
öffnet haben und so eine tolle 
Summe gespendet haben.

Kinderliturgie und  
Sternsingeraktion
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Du willst mehr von Jesus erfahren  
und Gott näher kennenlernen? 

gemeinsam Bibellesen  

gemütlicher Austausch 

um 19:30 Uhr im Pfarrhof am 

01. und 14. Mai 2025 
03. und 24. April 2025 

Markus 069911449878 
Bettina 06767835942 

Hirnschmalz und Muskelkraft...

...braucht man nicht nur im Einsatz am Altar ;-).
Unser diesjähriger Ministrantenausflug führte uns als ers-
ten Programmpunkt nach Vorchdorf in den Escape-Room. 

Aufgeteilt in 3 Gruppen galt es in den 
zugewiesenen Themen „Grabkammer“, 
„Hogwarts“ und „Western Bank“ mit ei-
nem gewissen Nervenkitzel diverse Auf-
gaben und Rätsel als Team zu lösen.

Gott-sei-Dank haben alle die Prüfungen 
gemeistert und so stärkten wir uns an-
schließend beim McDonalds in Vorch-
dorf, denn am Nachmittag stand noch 
sportliche Betätigung in der Boulder-
halle „Stoablock“ in Gmunden am Pro-
gramm!
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Die Ratscher 
sind unterwegs!

„Wir ratschen, wir ratschen 
den englischen Gruaß, den 
jeder Christ beten muaß.“

Mit diesem Gruß sind die Minist-
ranten von Aurach am Karfreitag 
und Karsamstag von Tür zu Tür 
unterwegs und ersetzen mit ih-
ren Ratschen die Glocken, die ja 
bekanntlich nach Rom geflogen 
sind. Die Kinder freuen sich über 
kleine Spenden von Ihnen, denn 
das ist ihr Lohn für den Dienst am 
Altar. Wir freuen uns, wenn Sie 
den Minis von Aurach die Tür öff-
nen und von ihnen den Ostergruß 
entgegennehmen.



Pfarrkalender

APRIL 2025
Freitag, 

04.04.2025
19:00 Uhr Bußfeier

Sonntag, 
06.04.2025

09:00 Uhr
Firmkandidaten- 

vorstellung mit Pfarrcafe

Sonntag, 
13.04.2025

08:30 Uhr

Palmsonntag 
mit Palmbuschenweihe 
Guglhupfsonntag der 
Goldhauben- u. Kopf-

tuchgruppe Aurach
Donnerstag, 
17.04.2025

19:00 Uhr Gründonnerstag

Freitag,
18.04.2025

15:00 Uhr Karfreitag

Sonntag,
20.04.2025

05:00 Uhr Auferstehungsfeier

Sonntag,
20.04.2025

08:30 Uhr
Ostersonntags- 

Gottesdienst
Montag, 

21.04.2025
08:30 Uhr Ostermontag

Sonntag, 
27.04.2025

09:00 Uhr Florianimesse

MAI 2025
Sonntag, 

11.05.2025
09:00 Uhr

Muttertagsmesse 
Kinderliturgiekreis

Sonntag, 
18.05.2025

19:00 Uhr
Maiandacht der Gold-
hauben- und Kopftuch-
gruppe in der Kirche

Montag, 
26.05.2025

19:00 Uhr
Bittgang 

Streicher Kapelle
Montag,

27.05.2025
19:00 Uhr

Bittmesse  
Fellinger Kapelle

Donnerstag, 
29.05.2025

09:00 Uhr
Christi-Himmelfahrt 

Erstkommunion
Donnerstag, 
29.05.2025

19:00 Uhr
Maiandacht  

Schützenkreuz

JUNI 2025
Sonntag, 

01.06.2025
09:00 Uhr

Totengedenken  
Kameradschaftsbund

JUNI 2025
Sonntag, 

08.06.2025
08:30 Uhr

Pfingstsonntag 
Vatertag

Montag, 
09.06.2025

08:30 Uhr Pfingstmontag

Sonntag, 
15.06.2025

09:00 Uhr
Seelsorgeteam- 

beauftragungsfeier
Donnerstag, 
19.06.2025

08:30 Uhr
Fronleichnam 

Feldmesse
Samstag, 

28.06.2025
10:00 Uhr Firmung

JULI 2025
Sonntag, 

13.07.2025
09:00 Uhr Trachtensonntag

Sonntag, 
27.07.2025

09:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 
27.07.2025

10:00 Uhr Messe Hongar

AUGUST 2025
Freitag, 

15.08.2025
08:30 Uhr

Maria Himmelfahrt 
Kräuterweihe

Freitag, 
15.08.2025

14:00 Uhr
Messe am Alpenberg
Naturfreunde Aurach

SEPTEMBER 2025
Sonntag, 

28.09.2025
09:00 Uhr Erntedankfest

Gottesdienstordnung jede Woche neu und aktuell:  
https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4032

Änderungen 
vorbehalten!

DIE NEUE APP 
FÜR MEINE 
KIRCHENZEITUNG
Lesen Sie Ihren „SONNTAG“

jetzt auch als E-Paper auf Ihrem 

Smartphone oder Tablet.

MEINEKIRCHENZEITUNG.AT

Jetzt gratis im 
App Store und im 
Google Play Store 
herunterladen.
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 Fotohinweis: Mit Ihrem Besuch unserer Feste und Veranstaltungen erklären Sie 
sich damit einverstanden, dass die im Rahmen dieser Veranstaltung erstellten 

Fotografien zur Berichterstattung verwendet und in den verschiedenen sozialen 
Medien, Publikationen (z.B. Pfarrnachrichten) und auf der Webseite der Pfarre 
(Pfarrhomepage) veröffentlicht werden dürfen. Wenn Sie nicht fotografiert wer-

den wollen, wenden Sie sich bitte an unsere FotografInnen.


